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Diakonie Lahn Dill e.V.

Christlich, kompetent, kommunikativ, engagiert

Jeder Mensch ist wertvoll vor Gott.
Das wird in unserem Tun deutlich.
Wir haben das nötige Wissen und Können, um Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen zu helfen.

• Eingliederungshilfe für psychisch kranke Menschen
• Lebens- und Sozialberatung
• Migranten- und Gemeinwesenarbeit
• Rechtliche Betreuung
• Mutter-/Vater-Kind-Kur Beratung
• Beratung für ältere Menschen und deren Angehörige
• Hospizarbeit

Wir suchen gemeinsam mit den Betroffenen nach Perspektiven 
und Wegen und folgen dem Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe.
Wir setzen uns in der Stadt Wetzlar und im südlichen Lahn-
Dill-Kreis für gerechte Chancen und Verhältnisse benachteiligter 
Menschen ein. Unsere Stimme und unsere Erfahrung haben 
Gewicht.

Diakonie Lahn Dill e.V.
Langgasse 3
35576 Wetzlar

Telefon 06441 9013-0
Fax  06441 9013-111

info@diakonie-lahn-dill.de
www.diakonie-lahn-dill.de

Spendenkonto: Sparkasse Wetzlar 
IBAN: DE88 5155 0035 0010 0040 00
BIC:   HELADEF1WET

Bitte Verwendungszweck angeben.

Beratung – Schwerpunkt
Migration und Flucht

Aufeinander zugehen –
Orientierung 

und Integration



Erste Schritte in die neue Heimat
Damit Integration gelingt, müssen alle an einem Strang ziehen. 
Unsere Beratungsstelle begleitet und berät Zugewanderte individuell 
bei allen Fragen rund um die Integration und Behördenangelegen-
heiten.

Allgemeine Sozialberatung mit Schwerpunkt Migration
Geflüchtete, Zugewanderte oder Spätausgesiedelte haben bei und 
nach der Ankunft in einem neuen Land mit etlichen Herausforde-
rungen zu kämpfen. Es muss eine neue Sprache gelernt, sich um 
einen Arbeits- und gegebenenfalls Kita- oder Schulplatz bemüht, 
Kontakte geknüpft werden. Oft ist der Umgang mit Behörden 
schwierig, die Kenntnis über Abläufe gering.
    Wir sind Lots*innen bei den ersten Orientierungsversuchen im 
neuen Land, aber auch in der Zeit danach. Dazu informieren wir 
über Sozialleistungen, helfen beim Ausfüllen von Anträgen, kennen  
Ansprechpartner*innen in verschiedenen Behörden und Institutionen 
sowie Sprachkursanbietenden. Auch für ganz persönliche Probleme 
haben wir ein offenes Ohr. Dies gilt natürlich genauso für Personen 
ohne Migrationsgeschichte, die Unterstützung benötigen.
    Achtung und Wertschätzung stehen im Vordergrund unserer in-
terkulturellen Arbeit. Wir begleiten Kirchengemeinden und andere 
Einrichtungen und sind vernetzt mit Expert*innen der Migrations-
arbeit in der Region.

Was wir tun können
Unser Angebot richtet sich an alle Menschen, insbesondere mit 
Migrationshintergrund. Wir arbeiten mit anderen Einrichtungen 
wie dem Nachbarschaftszentrum Niedergirmes, der Volkshochschule 
(Sprachkurse), dem Arbeitskreis Flüchtlingshilfe, dem Kommunalen 
Jobcenter, dem Quartiersmanagement und den Ausländerbehörden 
zusammen. 
    Unsere Mitarbeitenden beraten individuell. Wir unterstützen bei 
der Anerkennung von Zeugnissen, Schul- und Bildungsabschlüssen. 
Wir geben eine Übersicht über Sprach- und Integrationskurse und 
die Leistungen des Staates und helfen bei Antragstellungen.
    Wir bieten Begegnungsmöglichkeiten, z. B. das Arabische Café, 
die Fahrradwerkstatt und andere Gruppenangebote.

Kontakt
Birgit Siebold
Sozialberatung Migration/Flucht
Telefon 06441 9013-623
E-Mail: b.siebold@diakonie-lahn-dill.de

Chantal Maier
Koordination Fahrradwerkstatt/Fahrradkompetenzkurse
Telefon 06441 9013-603
E-Mail: c.maier@diakonie-lahn-dill.de

Britta Westen
Bereichsleitung/Netzwerk
Telefon 06441 9013-620
E-Mail: b.westen@diakonie-lahn-dill.de

Sprechstunden
Nachbarschaftszentrum Niedergirmes, Wiesenstraße 4
Täglich von 08:30 – 12:30 Uhr sowie nach Terminvereinbarung
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr Beratung für arabisch sprechende 
Menschen ohne oder mit wenigen Deutschkenntnissen(n)

Arabisches Café: Begegnungsangebot für arabisch sprechende Frauen, 
jeden zweiten Freitag von 14:00 – 16:00 Uhr, Information und 
Anmeldung bei Seham Obaied unter 06441 9013-0

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung. Wenn Sie vorab 
Fragen haben, ob Sie bei uns richtig sind, rufen Sie doch einfach an.

Begegnungen erleichtern das Ankommen


